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etauntmachung des Königlichen Ober⸗ 

U Provinz Brandenburg. 

2553. Poltzeiverordnung = 

betreffend die Aufhebung der Feuerlöſchordnung für 

das platte Land der Provinz Brandenburg vom 

31. Dftober 1878 und der damit zuſammenhängen⸗ 
den Provinztal-Polizeiverordnungen. 

Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes 
über die Polizelverwaftung vom 11. März 1850 
(Geſ.⸗Samml. Seite 265) und der 88 137 und 139 
des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1883 (Geſ⸗Samml. Seite 195) wird 
mit Zuſtimmung des Provinzialrais für den Umfang 
der Provinz Brandenburg mit Ausnahme der Stadt⸗ 
kreiſe Charlottenburg, Rixdorf und Schöneberg fol⸗ 
gende Polizeiverordnung erlaſſen: 

8 1. Es wird aufgehoben: 0 

1. Die revidierte Feuerpolizel⸗ und Löſchordnung 
für das platte Land der Provinz Brandenburg 
vom 31. Oktober 1878 (Außerordentliche Bei⸗ 
lage zu Stück 5 des Amtsblatts der Königlichen 
Regierung zu Potsdam und zu Nr. 2 des 
Amtsblatts der Königlichen Regierung zu Frank⸗ 
furt a. O. für das Jahr 1879), 

2. die Provinzial⸗Polizeiverordnung vom 1. Fe⸗ 
bruar 1897, betreffend die Ergänzung der vor⸗ 
genannten Polizeiverordnung (Amtsblait für 
Potsdam Seite 71, für Frankfurt a. O. 
Seite 61), 

3. die Provinzlal⸗Polizeiverordnung vom 22. De⸗ 
zember 1885, betreffend die Verpflichtung der 
Stadtgemeinden zur Hilfeleiftung bei aus⸗ 
wärtigen Bränden (Amtsblatt für Potsdam 
1886 Seite 11, für Frankfurt a. O. 1886 
Seite 9), er 

4. die PVrovinzlal-PBolieiverordnung vom 29. Mai 
1881, betreffend die Abänderung des § 37 der 
zu 1 genannten Polizeiverordnung (Amtsblatt 
für Potsdam Seile 235, für Frankfurt a. O. 
Seite 159). 


8 2. Der Zeitpunkt, zu welchem dieſe Polizei⸗ 
verordnung hinſichtlich der Verordnungen zu Ziffer 1 
und 2 des 8 1 in den Landkreiſen, hinſichtlich der 
Verordnung zu Ziffer 3 in den Städten in Kraft 
tritt, wird durch den Regierungspräſidenten be⸗ 
ſtimmt. 
Hinſichtlich der zu Ziffer 4 des $ 1 genannten 
Verordnung tritt die vorſtehende Polizeiverordnung 
mit ihrer Verkündigung in Kraft. 

Potsdam, den 1. März 1907. 

Der Oberpräſident. 

gez. von Trott zu Solz. 

Bekauntmachung 
des Königlichen Provinzialſtenerdirektors. 
256. Der Bundesrat hat in der Sitzung vom 
14. d. Mts., 8 206 der Protokolle, beſchloſſen, 
daß die aus drientaliſchen und dieſen gleichartigen 
Tabaken hergeſtellten zigareitenähnlichen Erzeugniſſe 
der Zigarettenſteuer auch dann unterliegen, wenn 
ihre Einlage aus geſchnittenem Tabak mit einer 
Schnittbreite von mehr als zwei Millimetern 
beſteht. 

Berlin, den 8. April 1907. 

Der Provinzialſteuerdirektor. 


Verorbuungen und Bekanntmachungen der 
Röniglichen Regierung zu Frankfurt a. O. 
257. Dem Vereine „Lutherſilftung zu Frank⸗ 
furt a. O.“ iſt die landesherrliche Genehmigung zur 
Annahme einer Schenkung der Landesdeputation 
des Markgraftums Niederlauſitz in Lübben von 
10000 Mark zur Errichtung eines Erholungsheims 
für die Schweſtern der Stiftung, und der Stadt⸗ 
gemeinde Königsberg Nm. die landes herrliche 
Genehmigung zur Annahme eines ihr von dem ver⸗ 
ſtorbenen Fräulein Franziska Pfefferkorn 
zugewandten Vermächtniſſes von 9600 Mark zu 
wohltätigen Zwecken erteilt worden. 

Frankfurt a. O., den 9. April 1907. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
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Nachweiſung der Städte, der gemäß § 6 des Gebäudeſteuergeſetzes vom 21. Mai 1861 bei 


der bisherigen Gebäudeſteuerveranlagung den Städten gleichgeſtellten und der vom 1. Januar 1910 ab 
zu dieſen hinzutretenden ländlichen Ortſchaften. 


* Name Der Städte und ländlichen Ortschaften, 

a des welche bisher den Städten gleich be⸗ 

8 e : handelt find ($ 6 des Geſetzes) 
reiſes Name JElgenſchaft 


8. 


11 Arnswalde Arnswalde Stadt 
Neuwedell N 
Reetz " 
Hochzeit Gemeinde 
21 Forſt Stadtkreis Forſt Stadt 
3l Frankfurt a. O. Frankfurt a. O. Stadt 
Stadtkreis 
40 Friedeberg Nm. Drieſen Stadt 
Friedeberg Nm. 15 
Woldenberg 0 
Vordamm Gemeinde 
5 Guben Stadtkreis] Guben Stadt 
60 Guben Fürſtenberg a. O. 5 
Landkreis Neuzelle⸗Schlaben Gemeinde 
7 Kalau Drebkau Stadt 
Kalau 5 
Lübbenau x 
Neu⸗Petershain Gemeinde 
Senftenberg Stadt 
Vetſchau 3 
Alt⸗Döbern Gemeinde 
8J Königsberg Nm. Bärwalde Stadt 
Fürſtenfelde fe 
Königsberg Nm. 5 
Küſtrin 5 
Mohrin 7 
Neudamm A 
Schönfließ (Bad) I; 
Zehden „ 
Zellin Gemeinde 
9 Kottbus Kottbus Stadt 
Stadtkreis 
10] Kottbus Peltz Stadt 
Landkreis Ströbitz Gemeinde 
110 Kroſſen a. O. Bobersberg Stadt 
Kroſſen a. O. 5 
Sommerfeld Fr 
Sommerfeld But 
12] Landsberg a. W. Landsberg a. W Stadt 
Stadtkreis 
131 Landsberg a. W. Vietz Gemeinde 
Landkreis 
141 Lebus Buckow Stadt 
Fürſtenwalde 1 


Lebus 


1. 


Züllichau ” 
Vorſtehende Nachweiſung wird mit Bezug auf die nach 8 20 des Gebäudeſteuergeſetzes vom 


Name 
des 
Kreiſes 


151 Luckau 


160 Lübben 


17 Soldin 


180 Sorau 


19 Spremberg 


200 Oſt⸗Sternberg 


211 Weſt⸗Sternberg 


22 Züllichau 
Schwiebus 


Der Städte und ländlichen Ortſchaften, 
welche bisher den Städten gleich be⸗ 
handelt find (8 6 des Geſetzes) 


Name 


Müllroſe 
Müncheberg 
Seelow 
Tzſchetzſchnow 
Zechin 
Dobrilugk 
Finſterwalde 
Golßen 
Kirchhain 
Luckau 
Sonnewalde 
Nehesdorf 
Friedland 
Lieberoſe 
Lübben 
Berlinchen 
Bernitein 
Lippehne 
Soldin 
Chrtiſtianſtadt 
Gaſſen 
Pförten 
Sorau 
Triebel 

K unzendorf 
Seifersdorf 
Döbern 
Koyne 

Koyne 
Klein⸗Teupitz 
Spremberg 
Neu⸗Welzow 
Königswalde 
Lagow 
Sonnenburg 
Sternberg 
Zielenzig 
Krieſcht 
Schermeiſel 
Droſſen 
Goeritz 
Reppen 
Liebenau 
Schwiebus 


Ligenſchaſt 


Stadt 


71 
75 
Gemeinde 


Stadt 


Gemeinde 
Stadt 
Gemeinde 
Stadt 


Gemeinde 
Stabt 
76 
Stadt 


7 


21. Mai 1861 gegenwärtig zur Ausführung kommende Reviſion der Gebäudeſteuer⸗Veranlagung hierdurch 


zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Frankfurt a. O., den 3. April 1907. 


Königliche Regierung; Abteilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten A. Heidmann⸗ 
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259 Der Gutsbeſitzer Veit zu Freienwalde a. O. 
iſt zum Vorſitzenden des Glietzener Meliorations⸗ 
verbandes wiedergewählt worden. Die Wiederwahl 
habe ich beſtätigt. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1907. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
260. Der Herr Oberpräſident hat am 21. d. Mts. 
dem Provinzialverband Brandenburg des Evangeliſch⸗ 
Kirchlichen Hilfsvereins in Potsdam die Genehmi⸗ 
gung erteilt, in den Kalenderjahren 1907, 1908 
und 1909 in den evangeliſchen Haushaltungen der 
Provinz Brandenburg eine Hauskollekte abzuhalten 
mit der Maßgabe, daß die Kollekte in jedem der 
drei Jahre nur einmal in jedem Orte eingeſammelt 
werden darf. 

Die mit der Ausführung der Sammlungen 
beauftragten Perſonen ſind mit ordnungsmäßigen, 
polizeilich beglaubigten Ausweiſen, ſowie mit 
paginierten und beglaubigten Sammelbüchern ver⸗ 
ſehen und haben ſich vor dem Beginn ihrer Tätig⸗ 
keit unter Vorlegung ihrer Ausweiſe bei der Orts⸗ 
polizeibehörde zu melden. 

Frankfurt a. O., den 30. März 1907. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
261. Der Herr Miniſter hat am 25. v Mts. 
dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe für den Luxus⸗ 
pferdemarkt in Schneidemühl die Erlaubnis erteilt, 
bei Gelegenheit des im Herbſte biejes Jahres ſtatt⸗ 
findenden Pferdemarktes eine öffentliche Verloſung 
von Wagen, Pferden uſw. zu veranſtalten und die 
Loſe in der ganzen Monarchie zu vertreiben. 

Es ſollen 500 000 Loſe zu je 0,50 Mark aus⸗ 
gegeben werden und 8103 Gewinne im Geſamt⸗ 
werte von 100 000 Mark zur Ausſpielung gelangen. 

Ich erſuche, dafür Sorge zu tragen, daß dem 
Vertriebe der Loſe keine Hinderniſſe in den Weg 
gelegt werden. N 

Frankfurt a. O., den 4. April 1907. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
262. Der Herr Ober-⸗Präſident der Provinz 
Brandenburg hat am 24. v. Mis. dem Kaninchen⸗ 
Züchter⸗Verein zu Landsberg a. W. die Genehmigung 
erteilt, am 4. Juni d. Is. im Anſchluſſe an die 
vom 1.— 3. Juni d. Js. in Landsberg a. W. ſtatt⸗ 
findende Kaninchenausſtellung eine öffentliche Ver⸗ 
loſung von Aucsſtellungstteren und Ausſtellungs⸗ 
gegenſtänden nach Maßgabe des dargelegten Planes 
zu veranſtalten, wonach 2000 Loſe zu je 30 Pfg. 
an die Beſucher der Ausſtellung ausgegeben werden 
ſollen. Als Gewinne dürfen nicht ausgeſetzt werden: 

Bares Geld — unmittelbar oder mittelbar durch 
Zusicherung der Zahlung des Wertes der Ge⸗ 
winne —, unbewegliche Gegenſtände, ſowie Barren, 
Säulen, Würfel, Tafeln, Kugeln, Blöcke und 
andere Gegenſtände von edlem Metall, bei denen der 
Wert der Bearbeitung nur nebenſächlich iſt und in 
keinem richtigen Verhältnis zu dem Metallwerte 
ſteht. Zahl und Preis der auszugebenden Loſe, das 


Abſatzgebiet der letzteren, Ort und Zeit der Ver⸗ 
loſung, Anzahl und Geſamtwert der Gewinne müſſen 
auf den Loſen angegeben ſein. Außerdem muß jedes 
Los in hervortretender Schrift folgenden Vermerk 
enthalten: 

„Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt 
ausgeſchloſſen.“ 

Frankfurt a. O., den 4. April 1907. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
263. Durch Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes des 
Kreiſes Weſt⸗Sternberg vom 20. März 1907 ſind 
gemäß § 2 Abſatz 4 der Landgemeindeordnung vom 
3. Juli 1891 die Parzellen Nr. 81/51, 82/51 und 
33/51 Kartenblatt 4 der Gemarkung Reppen, König⸗ 
liche Forſt, von zuſammen 1,6445 ha Größe vom 
Gutsbezirk Polenzig Königliche Forſt abgezweigt und 
mit dem Gutsbezirk Friedrichswille vereinigt worden. 
264. Durch Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes des 
Kreiſes Weſt⸗Sternberg vom 20. März 1907 ſind 
gemäß § 2 Abſatz 4 der Landgemeindeordnung vom 
3. Juli 1891 aus den zum ſtädtiſchen Gutsbezirk 
Kunersdorf gehörigen Ländereien die Parzellen 
188/13, 189/83, 156/3, 158/13, 192/3, ſämtlich bei 
Plan 15 im Dorfe, 131/13 und Blatt II Nr. 15 
im Trettiner Bruch in Geſamtgröße von 3, 53, 
11 ha von genanntem Gutsbezirk abgezweigt und 
mit dem Gemeindebezirk Trettin vereinigt worden. 
265. Durch Beſchluß des Krelsausſchuſſes des 
Kreiſes Ofifternberg vom 12. März d. Is. iſt das 
Grundſtück Gemarkung Langenpfuhl Kartenblatt 3 
Nr. 232 von 0.5110 ha Größe aus dem Gemeinde⸗ 
bezirk Langenpfuhl ausgeſchieden und dem fiskali⸗ 
ſchen Gutsbezirk Forſt Lagow einverleibt worden. 
266. Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes zu 
Landsberg a. W. iſt der Teil des Jagens 124 a, b 
der Oberförſterei Wildenow Gemarkung Cladow, 
Königliche Forſt, Kartenblatt 9 Parzelle Nr. 27/1, 
in Größe von 0,4194 ha, von dem Gutsbezirk 
Cladow⸗Oſt abgetrennt und mit dem Gemeindebezirk 
Zanzhauſen vereinigt worden. 

Bekanntmachung des Bezirks⸗ Aus ſchuſſes 

zu Frankfurt a. O. a 
267. Gemäß 8 5 Enteignungsgeſetzes vom 
11. Juni 1874 in Verbindung mit § 150 Zu⸗ 
ſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird hier⸗ 
mit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der Herr 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Ausführung 
von Vorarbeiten für eine Schtenenverbindung für 
den Perſonen⸗ und Güterverkehr vom Staatsbahn⸗ 
hofe Oderberg⸗Bralitz über Zehden nach Nieder⸗ oder 
Hohen⸗Lübbichow geſtattet hat und daß die Beſitzer 
der in Betracht kommenden Feldmarken ſich das 
Betreten ihrer Grundstücke ſowie fonftige zur Vor⸗ 
bereitung des Unternehmens erforderliche Handlungen 
von den mit deren Ausführung betrauten Perſonen 
gefallen laſſen müſſen. 

Frankfurt a. O., den 15. April 1907. 

Der Bezirksausſchuß. von Valentini. 
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Bekanntmochung der 
Königlichen Eiſeubahndirektion zu Breslau. 
268. Am 1. Mai 1907 wird der zwiſchen den 
Stationen Benau und Gaſſen an der Hauptbahn 
Sagan — Sommerfeld rechts gelegene Haltepunkt 
Friedersdorf (Kreis Sorau) für die Abfertigung 
von Eil⸗ und Frachtſtückgütern eröffnet. 

Mit dem gleichen Tage wird Friedersdorf 
(Kreis Sorau) in den Staatsbahngütertarif der 
Gruppe I und die Wechſeltarife mit dieſer Gruppe 
einbezogen. 

Ueber die Höhe der Frachtſätze geben die be⸗ 
teiligten Dienſtſtellen Auskunft. 

Breslau, den 12. April 1907. 

Königliche Eiſenbahndirektion 
namens der beteiligten Verwaltungen. 
Bekanntmachung des Reichs⸗Poſtamts. 
269. Von der im Kursbureau des Reichs⸗ 
poſtamts neu bearbeiteten Poſt⸗ und Eiſenbahn⸗ 
karte des Deutſchen Reichs ſind jetzt die Blätter 
XVIII und XIX erſchienen. — 
Es umfaßt: 
das Blatt XVIII den ſüdöſtlichen Teil von 

Bayern, Ober-⸗Oeſterreich, Teile von 

Böhmen, Tirol, Nieder⸗Oeſterreich und 

Steiermark, 

das Blatt XIX Teile von Mähren und 

Nieder⸗Oeſterreich, ſowie den größten 

Teil von Ungarn. 

Die Blätter können im Wege des Buchhandels 
zum Preiſe von 2 Mark für das unausgemalte 
Exemplar und 2 Mark 25 Pfennig für das Exemplar 
mit farbiger Angabe der Grenzen von dem Verlage, 
dem Berliner Lithographiſchen Inſtitut von Julius 
Moſer (Berlin W 66, Pots damerſtraße 110), be⸗ 
zogen werden. 

Berlin W 35, den 25. März 1907. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Im Auftrage: Groh. 
Bekanntmachung der Kaiſerlichen Ober⸗ 

poftdirektion zu Frauffurt a. O. 
270. Die Poſtagentur in Petershagen (Mark) 
führt fortan die Bezeichnung „Petershagen (Kreis 


Lebus)“. 

Perſonal- Nachrichten. 
271. Der Kommerzienrat und Fabrikbeſitzer 
Georg Lange in Sommerfeld iſt zum unbeſoldeten 
Beigeordneten dieſer Stadt auf die geſetzliche Amts⸗ 
dauer von 6 Jahren gewählt und Allerhöchſten 
Orts beſtätigt worden. 
272. Der Gerichtsreferendar Woigts iſt zum 
Regierungsreferendar ernannt worden. 
273. Der Profeſſor am ſtädtiſchen Realprogym⸗ 
naſium in Kroſſen Paul Schwedler iſt vom 
1. April d. Is. ab an das Königliche Gymnaſium 
zu Küſtrin berufen. 


274. Des Kalſers und Königs Majeſtät haben 
geruht, dem Generalkommiſſionsſekretär, Rechnungs⸗ 
rat Liedtke in Frankfurt a. O. den Roten Adler⸗ 
orden 4. Klaſſe zu verleihen. N 
275. Der Generalkommiſſionsſekretär Jaguſch 
iſt von Breslau nach Frankfurt a. O. verſeßzt 
worden. 

276. Der Generalkommiſſions-Kanzleidiätar 
Winkelmann in Frankfurt a. O. iſt zum General⸗ 
kommiſſions⸗Kanzliſten ernannt worden. 

277. Der Londmeſſer Hupke iſt von Lauen⸗ 
burg i. Pomm. nach Frankfurt a. O. verſetzt. 
278. Der Landmeſſer Will iſt von Frank⸗ 
furt a. O. nach Lauenhurg i. Pomm. verſetzt. 
279. Der Landmeſſer Paul Nothe in Guben, 
zurzeit in Marienwerder, iſt zum Königlichen Ober⸗ 
Lan dmeſſer ernannt worden. 

280. Dem Lehrer Stephan Krenz iſt die 
Erlaubnis zur Fortführung der katholiſchen Privat⸗ 
ſchule in Spremberg erteilt worden. 

281. Uebertragen: dem Poſtinſpektor Wilde 
in Itzehoe eine Hilfsreferentenftelle bei der Ober⸗ 
Poſtdirektion in Frankfurt (Oder). 

Verſetz: Telegraphenaſſiſtent Ketzrich von 

Veiſchau nach Soldin. 
282. Uebertragen: dem Poſtpraktikanten Fauft 
in Nordhauſen die Verwaltung einer Ober⸗-Poſt⸗ 
ſekretärſtelle bei dem Poſtamt in Sorau (Nieder⸗ 
laufig), dem Poſſpraktikanten Pol in Leipzig die 
Verwaltung einer Ober⸗Telegraphenſekretärſtelle bei 
dem Poſtamt in Guben. 

Verſetzt: Poſtſekretär Eckert von Kirchhain 
(Niederl.) nach Regenwalde, Poſtſekretär Klawun 
von Berlin nach Guben, Poſiſekretär Zoch von 
Stettin nach Frankfurt (O), DTelegraphenſekretär 
Dfang von Forſt (Lauſ.) nach Hamburg, Tele⸗ 
graphenſekrekär Schünke von Schwiebus nach 


Bremen. 
Vermiſchtes. 

283. An Stelle des Superintendenten a. D. 
Böttcher in Forſt iſt dem Pfarrer Kunert in 
Groß⸗Tzſchacksdorf vom 1. April d. Is. ab die 
nebenamtliche Verwaltung der Kreisſchulinſpektion 
Forſt Land übertragen worden. 

284. An Stelle des verſtorbenen Superinten⸗ 
denten Fliegenſchmidt in Müncheberg Nm. if 
dem Pfarrer Gadow in Lietzen bis auf weiteres 
vertretungsweiſe die nebenamtliche Verwaltung der 
Kreisſchulinſpektion Müncheberg übertragen worden. 
285. Der in die Oberpfarrſtelle in Soldin be⸗ 
rufene Pfarrer Schroeder, bisher in Neitwein, 
Diözeſe Frankfurt a. O. I, iſt zum Superinten⸗ 
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